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Um die strategische Planung der Gesundheitsver-
sorgung in NÖ kümmert sich der NÖ Gesundheits- 
und Sozialfonds (NÖGUS). Er verwaltet ein Gesamt-
budget von heuer erstmals zwei Milliarden Euro, 
wovon der Großteil in die NÖ Landes- und Universi-
tätskliniken fließt. Der NÖGUS ist unter anderem 
auch zuständig für die hohe Qualität in der Ausbil-
dung der Pflegekräfte oder für die Gesundheitsvor-
sorge mit der Initiative »Tut gut!«. Gleichzeitig ist er 
das Bindeglied zum Bund, er legt sämtliche Bundes-
Vorgaben für Niederösterreich um und damit auch 
fest, welche Versorgungseinrichtungen wir brau-
chen, zum Beispiel wo in NÖ es Krebsbehandlungs-
zentren gibt, Geburtenstationen und vieles mehr. 
Die NÖ Landeskliniken-Holding, unter deren Dach 
alle Krankenhäuser in Niederösterreich versammelt 
sind, setzt diese Vorgaben um. Der NÖGUS verhan-
delt mit den Sozialversicherungsträgern, wie 
gemeinsame Projekte wie die Hospiz-Versorgung in 
NÖ laufen oder wie die Gesundheitsreform bei uns 
umgesetzt wird.

Seit März 2015 sind NÖGUS und NÖ Landes
kliniken-Holding inhaltlich und rechtlich-organi-
satorisch völlig eigenständige Organisationen. 
Das hat der NÖ Landtag beschlossen. Warum 
wurde dieser Schritt gesetzt? Den NÖGUS gibt es 
seit 1997, sechs Krankenhäuser wurden damals 
von ihm verwaltet. Die NÖ Landeskliniken- 
Holding wurde 2005 gegründet, als das Land NÖ 
aus finanziellen Gründen bereits den Großteil der 
Krankenhäuser von den Gemeinden übernom-FO
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GESUNDHEIT IN NÖ    Holding

Gesundheits-
planung neu in NÖ

Informationen und Tipps zur richtigen Zahnpflege für Ihr Kind bekommen Sie bei den Mutter-
Eltern-Beratungsstellen. An speziellen Tagen sind Zahngesundheitserzieherinnen vor Ort.

BEZIRK	A dresse	T ermin Mutter-	T ermin der
Gemeinde		E  ltern-	 Zahngesundheits-
		  Beratung	 erzieherin
AMSTETTEN			 
Hausmening	 Gemeindeamt	 3. Di. 14:00 Uhr	 19.05.2015
Seitenstetten	 Ordination Dr. Derfler	 1. Do. 13:30 Uhr	 07.05.2015
St. Valentin	 Pro Mami, Herzograd 15	 2. Do. 15:00 Uhr	 09.04.2015
GÄNSERNDORF			 
Angern an der March	Z ollhausgasse 2	 3. Do. 08:30 Uhr	 16.04.2015
Velm-Götzendorf	 Gemeindeamt	 3. Do. 13:15 Uhr	 16.04.2015
GMÜND			 
St. Martin	 Gemeindeamt	 3. Mi. 14:00 Uhr	 15.04.2015
HORN			 
Röschitz	 Kindergarten	 2. Mi. 09:45 Uhr	 08.04.2015
KORNEUBURG			 
Langenzersdorf	 Gemeindeamt	 2. Fr. 09:00 Uhr	 08.05.2015
KREMS			 
Grafenegg-Etsdorf	 Untere Marktstraße 4	 1. Mi. 13:30 Uhr	 06.05.2015
Krems	 Pro Mami, Langenloiser Str. 4	 2. Di. 14:00 Uhr	 14.04.2015
Langenlois 	 Kamptalerchen	
	 EKZ, Bahnstraße 49–51 	 3. Mi. 09:00 Uhr	 20.05.2015
LILIENFELD			 
St. Veit/Gölsen	 Gartenstraße 20	 4. Mo. 10:30 Uhr	 27.04.2015
MISTELBACH
Gaweinstal	 Volksschule	 2. Do. 15:00 Uhr	 09.04.2015
NEUNKIRCHEN			 
Kirchberg/Wechsel	 Gemeindeamt	 1. Do. 10:15 Uhr	 07.05.2015
Ternitz-Pottschach	 Gemeindeamt	 1. Do. 14:00 Uhr	 07.05.2015
Trattenbach	 Gemeindeamt	 1. Do. 12:00 Uhr	 07.05.2015
ST. PÖLTEN			 
Böheimkirchen	 Gemeindeamt	 2. Mi. 08:30 Uhr	 13.05.2015
Ober-Grafendorf	 Gemeindeamt	 4. Di. 08:00 Uhr	 28.04.2015
SCHEIBBS			 
Randegg	 Volksschule	 2. Di. 14:00 Uhr	 12.05.2015
St. Anton/J.	 Ord. Dr. Schwarzenberger	 1. Mo. 15:00 Uhr	 04.05.2015 
WAIDHOFEN/THAYA			 
Gastern	 Gemeindeamt	 1. Do. 11:00 Uhr	 07.05.2015
Groß Siegharts	 Pro Mami, Waidhofner Straße 4	 3. Mi. 09:00 Uhr	 15.04.2015
Raabs	 Ordination Dr. Schmidt	 2. Mi. 10:00 Uhr	 13.05.2015
Vitis	 Gemeindeamt	 4. Mi. 10:00 Uhr	 22.04.2015
WAIDHOFEN/YBBS			 
Waidhofen/Ybbs	 Pro Mami, Unterzellerstraße 19	 1. Mi. 10:00 Uhr	 06.05.2015
WIENER NEUSTADT			 
Kirchschlag	 Bezirksgericht	 2. Mi. 10:30 Uhr	 13.05.2015
Krumbach	 Gemeindeamt	 2. Mi. 08:30 Uhr	 13.05.2015

Landesrat Mag. Karl Wilfing, zuständig für die NÖ Landes
kliniken-Holding (l.), und Landeshauptmann-Stellvertreter 
Mag. Wolfgang Sobotka, Vorsitzender des NÖGUS

Vorbild beim Zähneputzen
Nicht nur Eltern sind Vorbilder fürs tägliche Zähneputzen, sondern auch 
ältere Geschwister. Kinder lernen durch Nachahmen und müssen das Ritual 
des Zähneputzens erst erlernen. Je früher sie das einüben und sich an posi-
tiven Beispielen orientieren können, desto leichter gewöhnen sie sich daran. 
Auch gemeinsames Zähneputzen macht Spaß! 
Informationen: www.apollonia2020.at, www.noetutgut.at


